
ZUTATEN
*  1  P r i s e  S o z i o k r a t i e

*  2  g u t e  L ö f f e l  a k t i v e s  Z u h ö r e n

*  1  f e i n e s  G e s p ü r  f ü r  Ä n g s t e  u n d  B e d e n ke n

*  1  k r ä f t i g e  P o r t i o n  Ve r t r a u e n  i n  d i e  F ä h i g ke i t e n  a l l e r

*  1  k l a r e  H a l t u n g :  G l e i c h b e r e c h t i g u n g  i m  P r o z e s s

*  1  S c h u s s  Tr a n s p a r e n z  ü b e r  Z i e l e ,  N u t z e n  u n d  R i s i ke n

*  O p t i o n a l :  E x t e r n e  M o d e r a t i o n  f ü r  h e i k l e  P h a s e n

REZEPT – DAS KANN ICH TUN

Widerstand als Würze – Beden-
ken verfeinern den Vorschlag

1. Widerstände würdigen: Sie sind keine Störungen, sondern Zutaten, die 
das Rezept verbessern.
2. Zuhören und sortieren: Verstehen, welche Bedenken substanziell sind 
und welche nur vorgeschoben.
3. Beteiligung organisieren: Mit soziokratischen Methoden allen eine 
Stimme geben – auch leisen Stimmen.
4. Management-Haltung prüfen: Nur wenn Führungskräfte Mitarbeiten-
de wirklich ernst nehmen, entsteht Vertrauen.
5. Transparenz schaffen: Zeigt offen, warum die Veränderung wichtig 
ist, welche Risiken gesehen werden und wie man ihnen begegnet.
6. Konsens nicht erzwingen: Statt einstimmiger Zustimmung reicht oft 
Konsent – also: keine schwerwiegenden Einwände.

ERGEBNIS: Gemeinsam entwickelte Lösungen, die durch Widerstände 
gehärtet und verfeinert sind.

Viel Spaß beim kochen!

Wenn Sie dieses Rezept ausprobiert haben, posten Sie gerne 
Ihre Erfahrungen!

Dauer
ab 30 Min.

Menge
ab 2 Pers.
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Dieses Rezept ist von
Frank Braun

Level
Mittel


